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Landkreis Jerichower Land Burg, 15. Januar 2025

Kreistagsbüro

511001/19-24

Niederschrift über die 20. Sitzung des Jugendhilfeausschusses am Donnerstag, dem

24.11.2022, ab 18:00 Uhr in der Sekundarschule "Carl von Clausewitz" - Europaschule - in

Burg, Straße der Einheit 35 a

Anwesenheit der Mitglieder des Jugendhilfeausschusses

stimmberechtigte Mitglieder

Herr Günther Behrends

Herr Hartmut Dehne

Frau Daniela Quenstedt

Herr Peter Schwindack

Herr Dr. Thomas Trantzschel

Vertreter stimmberechtigtes Mitglied

Herr René Ostheeren Vertretung für Herrn Andy Martius

Herr Bernd Köppen Vertretung für Herrn Harsld Bothe

beratende Mitglieder

Herr Danny Augstein

Herr Dr. Steffen Burchhardt Vertretung durch BG Herrn Stefan Dreßler

Herr Dr. Ralph Focke

Frau Simone Henes

Vertreter beratendes Mitglied

Frau Annett-Petra Warschau Vertretung für Frau Anke Fritzsch

von der Verwaltung

Frau Christina Weber

Herr Florian Weiser

es fehlt/ fehlen:

Vorsitzende/r

Herr Stefan Böhme entschuldigt

stimmberechtigte Mitglieder

Herr Lutz Nitz entschuldigt

Frau Stefanie Arndt entschuldigt

beratende Mitglieder

Herr Marcel Ewelt entschuldigt

Frau Marlen Steimecker entschuldigt

Frau Karina Cleve entschuldigt

Frau Sabine Schorcht abwesend

Frau Jana Schwarz entschuldigt

Vertreter beratendes Mitglied

Frau Gabriele Pichotka Vertretung für Herrn Sebastian Kroll



Seite 2 von 8

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen

Einberufung, der fehlenden Mitglieder und der Beschlussfähigkeit

2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der

Tagesordnung

3. Einwohnerfragestunde

4. Abstimmung über die Niederschrift der Sitzung vom .07.07.2022. -

öffentlicher Teil -

5. Bericht über den Stand der Jugendhilfeplanung

6. Anhörung des Ausschusses zum Haushaltsplan des Jugendamtes

2023

03/311/22

7. Überplanmäßiger Aufwand/Auszahlung - Inobhutnahmen nach § 42a

SGB VIII für unbegleitete minderjährige Ausländer in Einrichtungen

01/302/22

8. Förderung der Jugendarbeit 2023 03/313/22

9. Informationen der Verwaltung des Jugendamtes

10. Anfragen und Anregungen

11. Schließen des öffentlichen Teils

14. Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in der nicht

öffentlichen Sitzung gefassten Beschlüsse

15. Schließen der Sitzung

Öffentlicher Teil

TOP 1

Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der fehlenden

Mitglieder und der Beschlussfähigkeit

Der Stellvertreter des Vorsitzenden, Herr Schwindack, eröffnet um 18.00 Uhr die Sitzung

und stellt die form- und fristgerechte Ladung fest. Die Beschlussfähigkeit ist mit sieben stimmbe-

rechtigten Mitgliedern bzw. stellvertretenen stimmberechtigten Mitgliedern gegeben.

TOP 2

Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der Tagesordnung

Nach einem kurzen Gedenken an das vor kurzem verstorbene Ausschussmitglied, Harald

Bothe, fährt Herr Schwindack mit der Leitung der Sitzung fort. Die stimmberechtigten

Mitglieder stellen die Tagesordnung ohne Änderungen per Handzeichen einstimmig fest.

TOP 3

Einwohnerfragestunde
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Einwohnerfragen sind bis Sitzungsbeginn nicht eingegangen und werden auch auf Nachfrage

des stellvertretenen Ausschussvorsitzenden nicht eingebracht.

TOP 4

Abstimmung über die Niederschrift der Sitzung vom .07.07.2022. - öffentlicher Teil -

Der Stellvertretende Ausschussvorsitzende stellt fest, dass gegen die Niederschrift keine

Einwendungen vorliegen. Der Ausschuss beschließt die Niederschrift einstimmig bei zwei

Enthaltungen.

TOP 5

Bericht über den Stand der Jugendhilfeplanung

Herr Schwindack informiert über den Bearbeitungsstand zum Update Teilplanung - Kinderbe-

treuung in Tageseinrichtungen und Tagespflegestellen:

In der letzten Sitzung des Unterausschusses Jugendhilfeplanung wurden die bisherigen

Progno-seergebnisse vorgestellt. Die Mitglieder des Unterausschusses haben beschlossen

noch beste-hende Unklarheiten zu den Bevölkerungsdaten bei den Städten und Gemeinden zu

hinterfragen.

In diesem Zusammenhang wurden alle Städte und Gemeinden über die

Prognoseberechnungen zum Bedarf an Betreuungsplätzen im jeweiligen Planungsraum

informiert und aufgefordert sich zu den vorliegenden Ergebnissen zu äußern.

Besonderer Erklärungsbedarf wird im Planungsraum Elbe-Parey gesehen. Hier wird ein unver-

hältnismäßig hoher Bevölkerungszuwachs in den kitarelevanten Altersgruppen prognostiziert.

Frau Quenstedt fragt an, ob die Ansiedlung neuer Unternehmen mit großen Arbeitskräftedarf

im Rahmen der Teilplanung berücksichtigt wird. Herr Schwindack informiert darüber, dass dies

im Jugendhilfeausschuss thematisiert wurde und die Städte und Gemeinden eine Aufforderung

erhalten haben, mögliche Auswirkungen auf die angenommene Bevölkerungsentwicklung zu

berücksichtigen.

In einzelnen Planungsräumen erfolgte daraufhin eine Überarbeitung der ursprünglichen

Bevölke-rungsprognose.
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TOP 6 03/311/22

Anhörung des Ausschusses zum Haushaltsplan des Jugendamtes 2023

Vorlage: 03/311/22

Der stellvertretende Ausschussvorsitzende verweist auf die alljährliche altbewährte Praxis

bei der Anhörung zum Haushaltsplan für das Folgejahr und bittet Herrn Dr. Focke um

Vorstellung der Beschlussvorlage.

Herr Dr. Focke verweist auf das Anhörungsrecht des Jugendhilfeausschusses.

Dieses Anhörungsrecht bezieht sich explizit auf die Haushaltsplanung, und zwar dahingehend,

dass der Jugendhilfeausschuss vor der Verabschiedung der Haushaltssatzung im Kreistag in

Bezug auf die Bereitstellung der für die Erfüllung der Aufgaben des Jugendamtes erforderlichen

finanziellen Mittel anzuhören ist und gegebenenfalls Änderungen beantragen kann.

Die Anlage 1 zur Beschlussvorlage enthält die Gegenüberstellung der Ansätze der Erträge, Auf-

wendungen und Investitionen.

Die Anlage 2 zur Beschlussvorlage erläutert signifikante Änderungen im Vergleich zum Vorjahr.

Der Entwurf des Ergebnishaushaltes des Jugendamtes stellt sich wie folgt dar:

Erträge: 29.374.000 EUR

Aufwendungen: 51.696.577 EUR

Saldo: -22. 322.577 EUR

Die Investitionen des Jugendamtes wurden folgendermaßen geplant:

Einzahlungen: 1.000 EUR

Auszahlungen: 1.000 EUR

Saldo: 0 EUR

In seinen weiteren Ausführungen stellt Herr Dr. Focke die Entwicklung der Schwerpunkte der

Jugendhilfe, Kindertageseinrichtungen und Hilfe zur Erziehung, im Vergleich zum Vorjahr vor.

Er informiert auch über den Stand und die voraussichtliche Entwicklung der Aufwendungen und

Erträge des Unterhaltsvorschusses und verweist in diesem Zusammenhang darauf, dass dieser

Bereich zwar im Jugendamt angesiedelt ist, die originäre Zuständigkeit des Jugendhilfeaus-

schusses hier aber nicht besteht.

Auf die Nachfrage von Herrn Behrends stellt Herr Dr.Focke klar, dass die im Zusammenhang

mit gestiegenen Flüchtlingszahlen stehenden Aufwendungen für die Unbegleiteten minderjähri-

gen Ausländer komplett vom Land erstattet werden.

1. Der Jugendhilfeausschuss äußert keine Bedenken gegen den Haushaltsplanentwurf

des Jugendamtes für das Haushaltsjahr 2023.

2. Die Anlagen sind Bestandteil des Beschlusses.
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beschlossen: Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 1 Befangen: 0

TOP 7 01/302/22

Überplanmäßiger Aufwand/Auszahlung - Inobhutnahmen nach § 42a SGB VIII für unbegleitete

minderjährige Ausländer in Einrichtungen

Vorlage: 01/302/22

Mit Verweis auf seine Erläuterungen zum vorhergehenden Beschussgegenstand erklärt Herr Dr.

Focke, dass der dargestellte überplanmäßige Aufwand durch die Aufnahme von 10 unbegleite-

ten minderjährigen Ausländer aus der Ukraine entstanden ist. Auch hier erfolgt die Erstattung

durch das Land.

Beschlussfassung obliegt wegen der Höhe des überplanmäßigen Aufwandes dem Kreistag. Ne-

ben den bereits erteilten Beschlussempfehlungen des Finanzausschusses und des Kreisaus-

schusses hat auch der Jugendhilfeausschuss eine Empfehlung zur Beschlussfassung an den

Kreistag zu geben.

Der Kreistag beschließt den überplanmäßigen Aufwand für das Jahr 2022 in Höhe von 192.800

Euro (36330100.533207) sowie die überplanmäßige Auszahlung für das Jahr 2022 in Höhe von

162.800 Euro (36330100.733207) für die Inobhutnahme nach § 42a SGB VIII für unbegleitete

minderjährige Ausländer in Einrichtungen.

überwiesen Ja-Stimmen: 6 Nein-Stimmen: 0 Enthaltung: 1 Befangen: 0

TOP 8 03/313/22

Förderung der Jugendarbeit 2023

Vorlage: 03/313/22

Herr Schwindack fordert die stimmberechtigten Mitglieder dazu auf, über die Anträge gemäß

Anlage zur Beschlussvorlage je Einzelmaßnahme abzustimmen.

Einzelabstimmung:

Der Jugendhilfeausschuss beschließt auf der Grundlage der Jugendhilfeplanung - Teilplan För-

derung der Jugendarbeit - sowie der Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit des Land-

kreises Jerichower Land, vorbehaltlich der Erfüllung haushaltsrechtlicher Voraussetzungen, die

Mittelverwendung für das Haushaltsjahr 2023 gemäß Anlage.

Nr. Träger Maßnahme beantragte

Zuwendung

2023

Ja Nein Enthalt

ung

Mitwirkungsverbot

1 Stadt

Genthin

Jugendclub

Tucheim

31.158,07 €  7  0  0  0

2 DRK MD-JL

e.V.

Jugendclub

"Zur Alten

Scheune"

Hohenwarthe

26.805,67 €  6  0  0 1 (Hr.Ostheeren)

3 DRK MD-JL

e.V.

Jugendclub

"Pik As" Möser

7.050,00 €  6 0 0 1 (Hr.Ostheeren)
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4 Landesjugen

dwerk der

AWO

Sachsen-

Anhalt e.V.

Fachkraft für

Streetwork in

der Stadt

Gommern

54.377,36 € 7 0 0 0

5 Kath. Pfarrei

St. Marien

Fachkraft für

Streetwork in

der Stadt

Genthin

53.853,33 € 7 0 0 0

6 Jugendwerk

Rolandmühle

gGmbH

Fachkraft für

Streetwork in

der Stadt Burg

45.162,57 € 7 0 0 0

7 DRK MD-JL

e.V.

Fachkraft für

suchtpräventiv

e Arbeit im

Landkreis

Jerichower

Land

31.300,00 € 6 0 0 1 (Hr.Ostheeren)

8 Verkehrswac

ht Jerichower

Land e.V.

Kinder- &

Jugendverkehr

ser-ziehung

außerhalb von

Kindertagesein

rich-tungen &

Schulen

13.500,00 € 7 0 0 0

9 Kreissportbu

nd

Jerichower

Land e.V.

Aus- &

Fortbildung

Jugendleiter/in

-Card 2023

5.000,00 € 7 0 0 0

    gesamt: 268.207,00 €        

Auf Anregung von Herrn Dehne beschließen die Mitglieder des Jugendhilfeausschusses den

Beschlussvorschlag insgesamt ergänzend zur Einzelabstimmung.

Der Jugendhilfeausschuss beschließt auf der Grundlage der Jugendhilfeplanung - Teilplan

Förderung der Jugendarbeit - sowie der Richtlinie zur Förderung der Jugendarbeit des Land-

kreises Jerichower Land, vorbehaltlich der Erfüllung haushaltsrechtlicher Voraussetzungen, die

Mittelverwendung für das Haushaltsjahr 2023 gemäß Anlage.

Einzelabstimmung:

TOP 9

Informationen der Verwaltung des Jugendamtes

Herr Dr. Focke informiert zu folgenden Themen:
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1. Aufnahme und Verteilung Unbegleiteter minderjähriger Flüchtlinge

- Bundesübersicht, Landesübersicht, Übersicht der Unterbringung im Landkreis Je-

richower Land

- Zunehmende Schwierigkeiten die Zuweisungen quantitativ und unter Einhaltung

geltender Fachstandards unterbringen zu können

Neuigkeiten aus der Netzwerkstelle „Frühe Hilfen-Kinderschutz“ Jerichower Land (Infobrief

TOP 10

Anfragen und Anregungen

Herr Schwindack stellt fest, dass bis Sitzungsbeginn keine Anfragen und Anregungen

eingegangen sind. Er befragt das Gremium, ob es aktuell Anfragen gibt.

Herr Köppen meldet sich zu Wort. Er fragt nach, warum Anträge zum Programm -Schulerfolg

sichern- für Schulen der Gemeinde Möser nicht erfolgreich waren. Herr Dr. Focke schlägt vor,

ihm die Auswahlkriterien zukommen zu lassen.

TOP 11

Schließen des öffentlichen Teils

Der stellvertretende Vorsitzende schließt den öffentlichen Teil der Sitzung und stellt Nichtöf-

fentlichkeit her.

TOP 14

Wiederherstellung der Öffentlichkeit und Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung

gefassten Beschlüsse

Herr Schwindack stellt die Öffentlichkeit der Sitzung wieder her und gibt bekannt, dass im nicht

öffentlichen Teil keine Beschlüsse gefasst wurden.

TOP 15

Schließen der Sitzung

Der stellvertretende Vorsitzende schließt die Sitzung um 18:56 Uhr.
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Christina Weber Florian

Weiser

Vorsitzende/r Protokollführer/in


